
Anlage 6 Vergütungsvereinbarung 

{l ) Für nachfolgende Aufgaben gemäß Anlage 4 erha lten teilnehmende Fachärzte für Frauenheilkunde 

und Geburtshilfe die nachstehende Ve rgütung: 

SN' Leistung Vergütung 

Risikoscreening mit ausführlicher Beratung 

(ca. 45 Min.) einmalig je Schwangerschaft spätestens bis t um 

81300 
Ende der 35. 55W. Die 5NR ist nur im selben Behandlungsfali 

wie die GQP 01770 ESM berechnungsfähig (i nkt. Einschreibung 
6O,OO{: 

der Versicherten sowie postalischem Versand der 

Teilnahmeerklärung und des 5creenlngfragebogens) 

FrühultraschaU - entsprechend medizinischer Indikation - in 

der 4. bis zur vollendeten g. SSW 
81301 

(entspricht SSW 7+6) inkt Patientinnengespräch einmalig je 
50,00 {: 

SChwangerschaft 

Infektionsscreening in der 16. bis zur vollendeten 24. SSW 

einma lig je Schwangerschaft (inkt. der zu r Durchführung des 

81302 Screenings erforderlichen Sachkosten und der Überm ittlung 26,00 (: 

des Anforderungsscheins sa mt Abstrichpräpa rat an das 

entsprechende Labor) 

(2) Für leistungen gemäß Anlage 5 dieser Vereinbarung erhalten teil nehmende Fachärzte für 

Laboratoriumsmedizin, Fachärzte für Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie sowie 

Fachärtte für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. die die Leistungen bei nachgewiesener Qualifikation 

nach § 5 Absatz ! im praxiseigenen Labor erbrin gen, folgende Vergüt ung: 

SN' Leistung Vergütung 

Laborkostenpauschale für die Ermittlung des Nugent-Score 

und des Mykoseerregerbefalls einma lig je Schwangerschaft 

(inkt der Kosten für Versand material, Versa ndgefäße etc., 

81303 fü r die Versendung bzw. den Transport von Untersuchungs- 15,00 (: 

material sowie einschließlich der Kosten für die Befund-

übermitt lung von Untersuchungsergebnissen der 

Laboratoriumsdiagnostik an den behandelnden Arzt) 

(3) Die Abrechnung der oben genannten l eistungen setzt die Einschreibung der Versicherten durch 

schrift liche TeIlnahmeerklärung gemäß § 4 voraus. 

(4) Die t eilnehmenden Krankenkassen vergüten die Leist ungen aus dieser Vereinbarung auBerhalb 

ffiengenbegrenzender Regelungen und außerhalb der morbidi tätsbedingten Gesamtvergütung für 

ambu lante ärzt liche Leistungen gegenüber den Kassenärztlichen Vereinigungen. 



(5) Die laufzeit dieser Anlage richtet sich grundsätzl ich nach der laufzeit de r Vereinbarung. 

a. Oie vorliegende Vergütungsvereinbaru ng kann Jedoch frühestens zum 01.01.2020 angepasst 

werden. 

b. Eine Anpassung dieser Vergütungsregelungen erfolgt, wenn ein Vertragspartner gegenüber 

den jeweils anderen Vertragsparteien spätestens bis zum 01.04.2019 nachweist, dass die 

vereinbarten Vergütungsregelungen unwirtschaftlich für ihn sind. Über den erfolgreichen 

Nachweis der Unwirtschaftlichkeit entscheiden die Vert ragspartner, die erforderlichenfalls 

auch die Anpassung der entsprechenden LeiStungsvergütungen festlegen. 

c. Soweit bis zum 31.05.2019 keine Einigung hinsichtlich des erfolgreichen Nachweises der 

Unwirtschaftlichkeit durch die Vertragspartner erfolgt bzw. kein Einvernehmen bezüglich der 

Anpassung der Vergütungsanlage erzielt wird, gilt die Vereinbarung zum 31.12.2019 von der 

nachwelsfOhrenden Vertragspartei als gekündigt. Bis zur Wirksamkeit der Kündigung gelten 

die bestehenden Vergütungsregelungen weiter. § 21 Absatz 3 gilt entsprechend. 

d. Können sich die Vert ragspartner auf eine Anpassu ng der Vergütung einigen, sind die 

beigetretenen Krankenkassen berechtigt, ihren Beitritt, abweichend vo n § 15 Absatz 3, mit 

einer Frist von drei Monaten zum Ende des Quarta ls zu kündigen. 

e. Für die Folgejahre wird entsprechend verfah ren. 


